
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 17.05.06 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - FG/041(IV)/06 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Finanz- und 
Grundstücksausschuss 

Mittwoch, 
10.05.2006 

Altes Rathaus, 
Hansesaal 

17:00Uhr 18:50Uhr 

Tagesordnung: 

 
 
  

Öffentliche Sitzung 

 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
1.1 Bestätigung der Tagesordnung 
 
1.2 Genehmigung der Niederschrift vom 26.04.2006 

 
3 Beschlussvorlagen und Informationen 
 
3.1 Ausschreibungstext einer Fläche zur Errichtung eines Tagescafés auf 

dem Olvenstedter Platz (entsprechend Beschluss-Nr. 931-30(IV)06 
vor der Veröffentlichung dem FG vorzulegen) 

 BE: FB23; 17:50 Uhr 
 
3.2 Entgeltordnung theater magdeburg 

Vorlage: DS0065/06 
 BE: FB04; 18:00 Uhr 
 
3.3 Behandlung der Stellungnahmen zum Bebauungsplan Nr. 103-1 

"August-Bebel-Damm Westseite" 
Vorlage: DS0117/06 

 BE: Amt 61; 18:15 Uhr 
 
3.4 Satzung zum Bebauungsplan Nr. 103-1 "August-Bebel-Damm 

Westseite" 
Vorlage: DS0118/06 

 BE: Amt 61; 18:30 Uhr 
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3.5 Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes bis 2009 - 

Maßnahme 79 "Veröffentlichungen"  (Handlungsfeld 6) 
Vorlage: DS0135/06 

 BE: Amt 61; 18:40 Uhr 
 
3.6 Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes bis 2009 - 

Maßnahme 80 "Planungsleistungen" (Handlungsfeld 7) 
Vorlage: DS0136/06 

 BE: Amt 61; 18:55 Uhr 
 
3.7 Überprüfung zur Errichtung eines Kreisverkehrs Schönebecker 

Straße/Porsestraße 
Vorlage: I0064/06 

 BE: Amt 66; 19:10 Uhr 
 
3.8 Eckwertebeschluss für den Haushalt 2007 

Vorlage: DS0129/06 
 BE: FB02; 19:25 Uhr 
 
4 Anträge ab 19:35 Uhr 
 
4.1 Kinderkulturfestival 

Vorlage: A0026/06 
 
4.1.1 Kinderkulturfestival 

Vorlage: A0026/06/1 
 
4.1.2 Kinderkulturfestival 

Vorlage: S0052/06 
 BE: Dez. IV 

 

Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Stadtrat Hans-Dieter Bromberg  
 Mitglieder des Gremiums 
Stadträtin Karin Meinecke  
Stadtrat Holger Franke  
Stadtrat Walter Meinecke  
Stadtrat Gunter Schindehütte  
Stadtrat Hilmar Schoenberner  
Stadtrat Reinhard Stern  
Stadtrat Alfred Westphal  
Stadträtin Beate Wübbenhorst  
 Protokoll 
Frau Birgit Synakewicz  
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 Verwaltung 
Herr Czogalla, Bg II 
Herr Zimmermann, FBl 02 
Herr Hartung, FB 02 
Frau Gareis, FB 23 
Herr Wellemeyer, FB 04 
Herr Ruppert, FB 04 
 
 Gäste 
Herr Krull, CDU - Ratsfraktion 
 
 
 Öffentliche Sitzung 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Bromberg eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. Zu Beginn der Sitzung 
sind 8 Stadträtinnen und Stadträte anwesend. Frau Wübbenhorst erscheint um 18.10 Uhr. 
 
1.1. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Der TOP 1.2 entfällt, da die Niederschriften nicht rechtzeitig vorlagen. 
In diesem Zusammenhang sagt Herr Stern, dass die Protokolle mindestens eine Woche vor der 
FG – Sitzung vorliegen müssen, damit den Mitgliedern ausreichend Zeit zur Überprüfung bleibt. 
 
Anmerkung des FB 02: 
Die Protokollantinnen sind bemüht, dass jeweilige Protokoll rechtzeitig zur darauffolgenden 
Sitzung vorzulegen. Sollte dies aufgrund anderen wichtigen Arbeitsanfalls nicht immer möglich 
sein bitten wir dies zu entschuldigen. Die Protokolle werden dann zur jeweils übernächsten 
Sitzung vorgelegt. 
 
Die TOP 3.3 und 3.4 wurden im Vorfeld von der Tagesordnung gestrichen, da diese im 
Lenkungsausschuss am 24.05.2006 beraten werden sollen. 
 
Die TOP 3.5 und 3.6 werden vertagt, da im Vorfeld der StBV über diese Drucksachen beraten 
und beschließen soll. Im FG werden sie für die Sitzung am 24.05.2006 neu eingeordnet. 
 
Der TOP 3.7 wird ebenfalls vertagt, da die Stadträtinnen und Stadträte nicht ausreichend Zeit zur 
Durchsicht und Auswertung der vorgelegten Unterlagen hatten. 
 
Zum TOP 5 informiert Herr Bromberg, dass kein Vertreter des Kulturbüros teilnehmen wird, da 
die Anträge keine finanziellen Auswirkungen haben. 
 
Der geänderten Tagesordnung wird mit     8 – 0 – 0     zugestimmt. 
 
1.2. Genehmigung der Niederschrift vom 26.04.2006 
 
Der TOP 1.2 entfällt, da die Protokolle nicht rechtzeitig vorlagen. 
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Im Nachgang zum Protokoll vom 12.04.2006 ergibt sich auf Bitte von Herrn Krüger folgende 
Textänderung: 
 
Pkt 4.1, 2. Absatz: alt 
Herr Schindehütte informiert, dass der BSS über die DS mit 3 – 0 – 3 abgestimmt hat und 
bekräftigt Frau Meineckes Aussage. Weiterhin möchte er wissen, wieso die Sporthalle GS 
Brunnenstieg als Theaterprobebühne genutzt wird und ob das Theater tatsächlich Miete zahlen 
muss. 
Diese Frage kann von Herrn Krüger nicht beantwortet werden, aber sofern es freie Kapazitäten 
gab ist die Nutzung in Ordnung. 
 
Pkt 4.1, 2. Absatz: neu 
Herr Schindehütte informiert, dass der BSS über die DS mit 3 – 0 – 3 abgestimmt hat und 
bekräftigt Frau Meineckes Aussage. Weiterhin möchte er wissen, wieso die Sporthalle GS 
Brunnenstieg als Theaterprobebühne genutzt wird und ob das Theater tatsächlich Miete zahlen 
muss. 
FBL 40, Herr Krüger, kann den Bedarf für die Probebühne nicht begründen. Dagegen ist die 
Zahlung der Betriebskosten (keine Miete) unerlässlich. 
 
3. Beschlussvorlagen und Informationen 
 
3.1. Ausschreibungstext einer Fläche zur Errichtung eines Tagescafés 

auf dem Olvenstedter Platz (entsprechend Beschluss-Nr. 931-
30(IV)06 vor der Veröffentlichung dem FG vorzulegen) 

Die vorgelegten Ausschreibungsunterlagen werden von den Stadträtinnen und Stadträten 
zustimmend zur Kenntnis genommen. Man empfiehlt den Ausschreibungstext wie folgt zu 
ergänzen:  
 

- Tagescafè in fester Bauweise. 
 
3.2. Entgeltordnung theater magdeburg 

Vorlage: DS0065/06 
Herr Wellemeyer gibt einige Erläuterungen zur vorliegenden Entgeltordnung. Sie ist die 
Auswirkung intensiver Öffentlichkeitsarbeit sowie der neuen Theaterstruktur, die auch zu einer 
18-prozentigen Publikumsteigerung führten. Es wurden bei der Erarbeitung Vergleiche mit 
anderen Städten, wie Dessau, Halle, Chemnitz und Erfurt angestellt sowie regionale 
Bedingungen berücksichtigt. 
Nach einigen detaillierten Nachfragen zu Einzelinhalten der DS seitens der Ausschussmitglieder 
und kurzer Diskussion kommt es zur Abstimmung. 
 
Die Drucksache wird dem Stadtrat mit     8 – 0 – 0     zur Beschlussfassung empfohlen. 
 
3.3. Behandlung der Stellungnahmen zum Bebauungsplan Nr. 103-1 

"August-Bebel-Damm Westseite" 
Vorlage: DS0117/06 

 
3.4. Satzung zum Bebauungsplan Nr. 103-1 "August-Bebel-Damm 

Westseite" 
Vorlage: DS0118/06 

 
Die TOP 3.3 und 3.4 wurden im Vorfeld von der Tagesordnung gestrichen, da diese im 
Lenkungsausschuss am 24.05.2006 beraten werden sollen. 
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3.5. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes bis 2009 

- Maßnahme 79 "Veröffentlichungen"  (Handlungsfeld 6) 
Vorlage: DS0135/06 

 
3.6. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes bis 2009 

- Maßnahme 80 "Planungsleistungen" (Handlungsfeld 7) 
Vorlage: DS0136/06 

Die TOP 3.5 und 3.6 werden vertagt, da im Vorfeld der StBV über diese Drucksachen beraten 
und beschließen soll. Im FG werden sie für die Sitzung am 24.05.2006 neu eingeordnet. 
 
3.7. Überprüfung zur Errichtung eines Kreisverkehrs Schönebecker 

Straße/Porsestraße 
Vorlage: I0064/06 

Der TOP 3.7 wird ebenfalls vertagt, da die Stadträtinnen und Stadträte nicht ausreichend Zeit zur 
Durchsicht und Auswertung der vorgelegten Unterlagen hatten. 
 
3.8. Eckwertebeschluss für den Haushalt 2007 

Vorlage: DS0129/06 
Herr Czogalla gibt einige Erläuterungen zum vorgelegten Eckwertebeschluss für den Haushalt 
2007. Herr Bromberg stellt fest, dass die Budgets gegenüber dem Vorjahr relativ ausgeglichen 
sind und nur geringe Abweichungen zu erkennen sind. Frau Meinecke sieht aber größere 
Veränderungen bei den Budgets 3 und 4. Hier erklärt Herr Czogalla, dass z. B aufgrund des 
Jahres der Wissenschaft 2006 eine Budgetkorrektur erfolgte, die 2007 wieder gesenkt wird oder 
aufgrund der Telemannfesttage 2008 das Budget 4 aufgestockt wird. 
Herr Stern möchte gern eine Übersicht zu den Veränderungen seit Einführung der Budgets 
sowie die Anteile am Gesamthaushalt. Herr Bromberg hält diese Darstellung für schwierig, da 
es im Laufe der Zeit zu totalen inhaltlichen Veränderungen sowie auch Strukturveränderungen 
gekommen ist. 
Herr Hartung sagt die gewünschte Darstellung für den Zeitraum 2000 – 2005 zu. Herr 
Zimmermann sieht als Vorlagetermin des Zahlenmaterials die nächste FG – Sitzung am 
24.05.2006 vor, schließt aber die Nachreichung von Erläuterungen zu einem späteren Zeitpunkt 
nicht aus. 
 
Frau Wübbenhorst erscheint um 18.10 Uhr zur Sitzung. 
 
Im Rahmen der Diskussion kommt auch der interfraktionelle und als Tischvorlage vorgelegte 
Antrag zur Sprache. Die Ausschussmitglieder sind sich einig, dass erst nach Beratung der 
Eckwerte in allen Gremien, aus denen weitere Anträge erwartet werden, über die Anträge beraten 
werden soll. Herr Westphal gibt zu bedenken, dass bei Anträgen zur Umverteilung oder 
Neueinstellung von Haushaltsmitteln auch gleich die Maßnahmen benannt werden müssen, die 
dafür gestrichen werden sollen. 
Herr Hartung sagt, dass bei den Eckwerten die HKK DS0148/06 nicht berücksichtigt wurde 
und dass in der Investitionsprioritätenliste vor 2010 keine neuen Maßnahmen enthalten sind. 
Herr Schindehütte bekräftigt, dass noch weitere Anträge aus den einzelnen Ausschüssen folgen 
werden. Herr Bromberg hält das vorgegebene Gesamtvolumen für vertretbar und schlägt vor 
über die Eckwerte heute zu beschließen. Über Anträge aus den Gremien sollte zu einem späteren 
Zeitpunkt komplex entschieden werden. 
Herr Stern sagt, dass jeder Ausschuss seine Prioritäten festlegen muss, er sieht neben 
Kindereinrichtungen auch großen Sanierungsbedarf bei den städtischen Straßen. Außerdem 
vermisst Herr Stern die Streichungen des Oberbürgermeisters bei den Budgets. 
Herr Czogalla appelliert an die Ausschussmitglieder, dass Verfahren nicht aufzuhalten, der 
Finanzplan ist ohnehin nicht veränderbar. 
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Frau Meinecke erinnert nochmals an die Aussage von Herrn Westphal, dass bei Veränderungen 
der Investitionsprioritätenliste die Maßnahmen benannt werden müssen, die im Bedarfsfall 
gestrichen werden sollen. 
Herr Stern gibt die Empfehlung, dass im kommenden Jahr die Eckwerte nach Zustimmung des 
Oberbürgermeisters erst in den Gremien „durchlaufen“ sollten und dann abschließend im FG 
beraten werden. 
 
Die Drucksache wird mit     6 – 0 – 3     dem Stadtrat zur Beschlussfassung empfohlen. 
 
4. Anträge ab 19:35 Uhr 
 
4.1. Kinderkulturfestival 

Vorlage: A0026/06 
4.1.1. Kinderkulturfestival 

Vorlage: A0026/06/1 
4.1.2. Kinderkulturfestival 

Vorlage: S0052/06 
 
Die Anträge sowie die Stellungnahme der Verwaltung werden von den Ausschussmitgliedern zur 
Kenntnis genommen. Da sich hieraus zurzeit keine finanziellen Auswirkungen ergeben erfolgt 
seitens des FG keine Behandlung und Beschlussfassung. 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Hans-Dieter Bromberg Birgit Synakewicz 
Vorsitzender Schriftführerin 


